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Prämierung und Vorstellung der städtebaulichen Konzepte aus 
dem Realisierungswettbewerb für das Areal der AOA Apparate-
bau und das südlich benachbarte Gebiet 

Die Gemeinde Gauting hat für das Areal der AOA Apparatebau an 
der Ammerseestraße in Gauting und das südlich benachbarte un-
bebaute Gebiet einen städtebaulichen Realisierungswettbewerb 
durchgeführt.  

An diesem Abend werden die drei Planungsbüros, deren städtebau-
liche Konzepte prämiert worden sind, ihre Arbeiten präsentieren. 
Darüber hinaus werden die Arbeiten der übrigen am Wettbewerb 
beteiligten Planungsbüros ausgestellt.   

Zur Teilnahme an dieser Veranstaltung laden wir alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.  

Realisierungswettbewerb Bebauungsplan 100 - Prämierung  
und Vorstellung der Konzepte am 02. Mai um 19:30 Uhr  
in den Räumen des bosco 
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Am Donnerstag, 03.05.2018, um 19:30 Uhr  
findet im Rathaus Gauting,  
Großer Sitzungssaal  
die 48. Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses  
mit folgender Tagesordnung statt.  
 
  
1. Feststellung der ordnungsgemäßen La-
dung  
   
2. Genehmigung des öffentlichen Teils der 
Niederschrift über die 44., 45. und 46. Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses am 06.03.2017, 
07.03.2017 und 13.03.2018  
   
3. Bekanntgabe freigegebener Beschlüsse  
   
4. Laufende Verwaltungsangelegenheiten  
   
5. Standortförderung: Tätigkeitsbericht  
   
6. Haushaltsvollzug 2018: Bewilligung von 
überplanmäßigen Haushaltsmittel für die Bauleis-
tung/ Gemeinschaftsbaumaßnahme - Kanalbau-, 
Straßenbau- und Entwässerungsarbeiten in der 
Andechsstraße Ö/0697/XIV.WP 
   
7. Verschiedene öffentliche Angelegenheiten
  
 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung 
statt. 
 
 
Gemeinde Gauting, 24.04.2018 
 
 
Dr. Brigitte Kössinger 
Erste Bürgermeisterin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bekanntmachung 
522/2 
 
Satzung der Gemeinde Gauting über den Be-
trieb und die Benutzung des Sport- und Famili-
enbades (Badsatzung)  
 
 
Gauting, den 04.04.2018  
 
 
Satzung 
der Gemeinde Gauting über den Betrieb und die 
Benutzung des Sport- und Familienbades 
(Badsatzung 
 
 
Die Gemeinde Gauting erlässt aufgrund der Art. 23 
und 24 Abs. 1 Nr. 1 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Bayern folgende 
 
Satzung über den Betrieb und Benutzung des 
Sport- und Familienbades Gauting 
 
§ 1 Gegenstand der Satzung  
 
(1) Die Gemeinde Gauting betreibt und unter-
hält auf dem Anwesen Reismühler Weg 9 Fl.Nr 
166 und 168 Gemarkung Gauting ein Sport-und 
Familienbad in Form eines beheizten Freibades 
(Sommerbad). 
(2) Für den Betrieb und die Benutzung des 
Sport-und Familienbades gelten die Bestimmun-
gen dieser Satzung. 
 
§ 2 Zweck ; öffentliche Einrichtung  
 
(1) Das Sport – und Familienbad verfolgt aus-
schließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke 
im Sinne des „Dritten Abschnittes“ der Abgaben-
ordnung. 
Es dient als öffentliche Einrichtung der Bevölke-
rung zum Zwecke der Förderung des Sportes, der 
Erholung und der Gesundheitspflege durch den 
Badebetrieb. 
(2) Der Betrieb des Sport – und Familienba-
des ist nicht auf Gewinnerzielung gerichtet; er ver-
folgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwe-
cke. 
(3) Die Einnahmen aus dem Betrieb des Sport
-und Familienbades dürfen nur für die satzungsmä-
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ßigen Zwecke verwendet werden. Die Gemeinde 
erhält daraus keine Zuwendungen. Es darf keine 
Person durch Ausgaben, die dem Zweck des 
Schwimmbades fremd sind, oder durch unverhält-
nismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 
 
§ 3 Benutzungsrecht  
 
(1) Zu den Öffnungszeiten ist die Benutzung 
des Sport- und Familienbades jedem gestattet, 
sofern nicht Ausschlussgründe nach den Absätzen 
2 und 3 vorliegen. Die Anlagen des Sport – und 
Familienbades dürfen von betriebsfremden Perso-
nen nur während der festgesetzten Öffnungszeiten 
benutzt werden. Insbesondere ist das Baden au-
ßerhalb der Öffnungszeiten untersagt (Ausnahme: 
Betriebspersonal). Bei Nichtbeachtung erfolgt eine 
Anzeige. 
(2) Personen, die sich ohne fremde Hilfe nicht 
sicher fortbewegen beziehungsweise an- oder aus-
kleiden können, insbesondere Kinder unter 6 Jah-
re, ist die Benutzung des Bades nur zusammen mit 
einer geeigneten Begleitperson gestattet. Gleiches 
gilt für Personen mit körperlichen oder geistigen 
Gebrechen, die hilflos sind oder beim Besuch des 
Bades einer Aufsicht bedürfen.  
 
(3) Von der Benutzung des Bades ausge-
schlossen sind Personen die: 
- unter übertragbaren Krankheit im Sinne des In-
fektionsschutzgesetzes in  
  der jeweils geltenden Fassung oder 
- unter offenen Wunden, Hautausschlägen, oder 
ansteckenden Krankheiten leiden (im Zweifelsfall 
kann die Vorlage einer ärztlichen bzw. 
  amtsärztlichen Bescheinigung gefordert werden) 
-  unter dem Einfluss berauschender Mittel stehen 
- mit Ungeziefer behaftet sind  
- Tiere mit sich führen  
Zutritt zum Sport- und Familienbad haben nur Per-
sonen, die eine gültige Eintrittskarte (Einzelkarte, 
Mehrbäderkarte, Saisonbadekarte) gelöst haben. 
 
Bei missbräuchlicher Benutzung der Eintrittskarte 
erfolgt ohne Rückzahlung der Gebühren die Ein-
ziehung der Karte. Mit dem Lösen der Eintrittskarte 
erkennt jeder Besucher diese Satzung, sowie alle 
sonstigen zur Aufrechterhaltung der Betriebssi-
cherheit erlassenen Anordnungen an. 
(4) Den Rettungsdiensten kann das gesamte 
Badgelände -nach Absprache mit dem zuständigen 
Betriebsleiter- zu Übungszwecken zur Verfügung 

gestellt werden. Diese Übungen sollen in der Re-
gel  außerhalb der Öffnungszeiten stattfinden und 
dürfen Dritte nicht gefährden. 
(5) Die Benutzungsberechtigung schließt nicht 
die Befugnis ein, ohne besondere Genehmigung 
der Gemeinde innerhalb des Badegeländes Druck-
schriften zu verteilen oder zu vertreiben, Waren feil 
zu bieten oder gewerbliche Leistungen anzubieten 
bzw. auszuführen. 
 
§ 4 Benutzung der Einrichtung durch geschlossene 
Gruppen   
 
(1) Diese Satzung gilt entsprechend für die 
Benutzung der gemeindlichen Einrichtung durch 
Vereine, Schulklassen und sonstige geschlossene 
Personengruppen. 
(2) Für geschlossene Gruppen ist dem Auf-
sichtspersonal unmittelbar nach Betreten des Ba-
des eine verantwortliche Aufsichtsperson zu be-
nennen. Diese hat dafür zu sorgen, dass die Best-
immungen dieser Satzung, sowie die besonderen 
Anordnungen der Gemeinde, insbesondere des 
gemeindlichen Aufsichtspersonals eingehalten 
werden. Die eigene Aufsichtspflicht bleibt daneben 
unberührt. 
(3) Bei regelmäßigen Besuchen werden die 
näheren Einzelheiten über die Benutzung des ge-
meindlichen Bades durch die jeweiligen Personen-
gruppen durch schriftliche Vereinbarungen gere-
gelt. 
(4) Ein Anspruch auf Zuteilung bestimmter 
Badezeiten besteht nicht. 
 
 
§ 5 Öffnungs – und Betriebszeiten 
 
(1) Die Betriebs-und Öffnungszeiten des ge-
meindlichen Bades werden vom Gemeinderat fest-
gelegt und ortsüblich bekannt gemacht. 
(2) Die gesamten Anlagen des Schwimmba-
des müssen bis zum Schließzeitpunkt verlassen 
sein. Die Betriebsleitung kann veranlassen, dass 
der Eintritt nur bis eine halbe Stunde vor Schlie-
ßung des Sport- und Familienbades möglich ist. 
(3) Die Betriebsleitung kann nach Absprache 
mit der Gemeindeverwaltung anordnen, dass das 
Sport und Familienbad aus zwingenden Gründen 
früher oder später geöffnet beziehungsweise ge-
schlossen wird. Das gilt insbesondere auch bei 
ungünstiger Witterung für Teile des Tages oder 
den ganzen Tag. 
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(4) Eine Erstattung des Eintrittspreises erfolgt 
nicht. 
 
(5) Die Gemeindeverwaltung kann anordnen, 
dass das Sport-und Familienbad oder Teile dessel-
ben (z.B. einzelne Schwimmbahnen; Heißbecken) 
zu bestimmten Zeiten für sportliche bzw. gesund-
heitliche Zwecke reserviert werden und der allge-
meine Badebetrieb dadurch eingeschränkt wird. 
 
(6) Einzelkarten verlieren bei Verlassen des 
Sport – und Familienbades ihre Gültigkeit. 
 
§ 6 Gebühren; Eintrittskarten 
 
(1) Für die Benutzung des Sport- und Famili-
enbades werden Gebühren nach Maßgabe der 
Gebührensatzung für das Sport und Familienbades 
der Gemeinde Gauting in ihrer jeweils geltenden 
Fassung erhoben. Die Gebührensatzung für das 
Sport und Familienbad  ist am Eingang des Sport- 
und Familienbades angeschlagen. 
(2) Die gelösten Eintrittskarten berechtigen 
nur zur Benutzung der Badeanlagen in dem in der 
Gebührensatzung festgelegten Umfang. Sie wer-
den als Mehrbäder-, Tages-, Abend oder Saison-
badekarten ausgegeben. Die Eintrittskarten sind 
nicht übertragbar. 
(3) Tages – und Abendkarten gelten am Tage 
der Ausgabe und berechtigen nur zum einmaligen 
Eintritt in das Sport- und Familienbad. 
(4) Mehrbäderkarten (z.B.10er Karten), Fami-
lien- und Saisonbadekarten gelten im jeweiligen 
Lösungsjahr. Die Familien und Saisonbadekarte 
wird nach Betreten des Sport- und Familienbades 
bis zu drei Stunden gesperrt. 
(5) Die Familien- und Saisonbadekarten wer-
den in Form von Mehrwegkarten ausgegeben. Ein 
Kartenpfand kann erhoben werden. 
(6) Bei Überfüllung des Sport- und Familien-
bades kann das Aufsichtspersonal den Zutritt zum 
Bad vorübergehend aussetzen. Inhaber von Fami-
lien- und Saisonbadekarten haben in diesem Falle 
keinen Anspruch auf Benutzung des Sport- und 
Familienbades.  
(7)  Die Gebühr für verlorene oder nicht aus-
genutzte Karten wird nicht erstattet. 
 
§ 7 Verhalten in der gemeindlichen Einrichtung  
 
(1) Der Badegast hat auf das Ruhe- und Erho-

lungsbedürfnis der Mitbenutzer Rücksicht zu neh-
men und alles zu unterlassen, was der Aufrechter-
haltung der Sauberkeit, Sicherheit und Ordnung zu 
wiederläuft. Insbesondere hat er sich so zu verhal-
ten, dass kein anderer geschädigt, gefährdet, be-
hindert oder belästigt wird. 
(2) Die Einrichtungen sind mit der gebotenen 
Sorgfalt zu benutzen. Missbräuchliche Benutzung, 
Beschädigung oder Verunreinigungen verpflichten 
zum Schadensersatz. 
(3) Zum Aus- und Ankleiden stehen Umkleide-
kabinen, zur Aufbewahrung der Kleidung stehen 
abschließbare Garderobenschräke zur Verfügung. 
Die Garderobe hat der Badegast selbst zu ver-
schließen, den Schlüssel hat er während des Ba-
dens bei sich zu behalten. Bei Verlust des Garde-
robenschlüssels haftet der Badegast. In derartigen 
Fällen ist vor der Aushändigung das Eigentum 
glaubhaft nachzuweisen. 
(4) Kleidung und andere Gegenstände, die 
nach Badeschluss nicht abgeholt sind, werden 
vom Personal des Sport und Familienbades in Ver-
wahrung genommen. 
(5) Sollten diese Gegenstände nach einer Wo-
che nicht abgeholt sein, gelten diese als Fundsa-
che und werden nach den gesetzlichen Vorschrif-
ten behandelt. 
 
§ 8 Gebote ; Verbote ; Hausrecht  
 
(1) Die Badegäste haben alles zu unterlassen, 
was den guten Sitten, sowie der Aufrechterhaltung 
der Sicherheit, Ruhe, Ordnung und Reinhaltung 
zuwider läuft. Die Badegäste haben aufeinander 
Rücksicht zu nehmen. 
(2) Das Aufsichtspersonal des Sport- und Fa-
milienbades übt gegenüber allen Besuchern das 
Hausrecht aus. Besucher, die gegen die Satzung 
verstoßen, können vorübergehend oder dauernd 
vom Besuch des Sport-und Familienbades ausge-
schlossen werden. Widersetzungen bei Verweisun-
gen aus dem Bad können Strafanzeige wegen 
Hausfriedensbruch nach sich ziehen. In solchen 
Fällen wird das Eintrittsgeld nicht zurückerstattet. 
(3) Die Badegäste dürfen die Barfußgänge, 
Duschräume und Beckenbereiche nicht mit Stra-
ßenschuhen betreten. Der Aufenthalt im Nassbe-
reich des Sport – und Familienbades ist nur in all-
gemein üblicher Badebekleidung gestattet. 
 
Die Entscheidung, ob eine Badebekleidung den 
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Anforderungen entspricht, erfolgt durch das Auf-
sichtspersonal. Die Benutzung der Sanitärbereiche 
ist für Kleinkinder nur in Begleitung Erwachsener 
gestattet. 
(4) Behälter aus Glas/ Porzellan  dürfen auf 
dem gesamten Gelände nicht benutzt werden. 
(5) Das Rauchen in allen Räumlichkeiten, so-
wie im Beckenbereich ist verboten. 
(6) Ein Anschließen von mitgebrachten elektri-
schen Geräten an das Stromnetz in den Gebäuden 
ist verboten. 
(7) Das Mitbringen von Waffen und anderen 
gefährlichen Gegenständen ist verboten. 
(8) Das Mitbringen von Hunden und anderen 
Tieren ist untersagt. 
(9) Das Betreten von Dienst-, Personal- und 
technischen Räumen ist untersagt. 
(10) Vor Benutzung der Schwimmbecken hat 
sich  jeder Badegast in den Duschräumen gründ-
lich zu reinigen. 
(11) Rasieren, Maniküre, Pediküre, Haare tö-
nen oder färben ist nicht gestattet. Die Verwen-
dung von Seifen, etc. außerhalb der Duschräume 
ist nicht gestattet. 
(12) Das Springen geschieht auf eigene Gefahr 
und ist nur von den Sprungblöcken und Sprung-
brettern erlaubt. Das Wippen auf den Sprungbret-
tern ist nicht gestattet. Beim Springen ist unbedingt 
darauf zu achten, dass der Sprungbereich frei ist 
und nur von einer Person betreten wird. Ob die 
Sprunganlage zum Springen freigegeben wird, 
entscheidet das zuständige Aufsichtspersonal. 
(13) Seitliches Einspringen, das Hineinstoßen 
oder Werfen anderer Personen in das Becken, so-
wie das Unterschwimmen des Springbereiches bei 
freigegebener Sprunganlage ist untersagt. Die Be-
nutzung von Schwimmflossen und Schnorchelge-
räten bedarf besonderer Zustimmung durch das 
Aufsichtspersonal. Die Benutzung von Augenbril-
len erfolgt auf eigene Gefahr. Das Benutzen von 
Luftmatratzen in den Schwimmbecken ist unter-
sagt. Die Verwendung von Schwimmhilfen im 50 
Meter Schwimmbeckenbereich ist untersagt. 
(14) Die Badeaufsicht kann bei Gefährdung 
Dritter das Benutzen der mitgebrachten Gegen-
stände in den Schwimmbecken untersagen. 
 
 
(15) Den Badegästen ist es nicht erlaubt, Mu-
sikinstrumente, Ton-und Filmwiedergabegeräte zu 
benutzen. 
(16) Filmen und Fotografieren ist nur mit vorhe-

riger Genehmigung der Gemeindeverwaltung oder 
des von ihr beauftragten Aufsichtspersonales zu-
lässig. 
Das Filmen und Fotografieren von fremden Perso-
nen und Gruppen ist darüber hinaus ohne deren 
Einwilligung grundsätzlich nicht gestattet. 
(17) Ballspiele dürfen nur auf den dafür vorge-
sehenen Plätzen ausgeübt werden. Andere Bade-
gäste dürfen dadurch nicht belästigt oder gefährdet 
werden. 
(18) Das Ausspucken auf den Boden oder in 
das Becken ist untersagt. 
(19) Die Pflanzbereiche dürfen nicht betreten 
oder beschädigt werden. 
 
§ 9 Zuwiderhandlung ; Schadenersatz 
 
(1) Personen, die gegen die Satzung, gegen 
Ordnung und Sicherheit, gegen Sitte und Anstand 
oder die Reinlichkeitsvorschriften gröblich versto-
ßen, können unverzüglich aus dem gemeindlichen 
Bad verwiesen werden. Die bereits entrichteten 
Gebühren werden nicht erstattet. Sie können bis 
zu 2 Jahre vom Besuch des Sport- und Familien-
bades ausgeschlossen werden. Die Gebühr für 
verlorene oder nicht genutzte Karten wird nicht 
erstattet. 
(2) Die Badeeinrichtungen sind pfleglich zu 
behandeln. Bei missbräuchlicher Benutzung, Ver-
unreinigung oder Beschädigung und bei vorsätzli-
chem oder fahrlässigem Handeln haftet der Bade-
gast für den Schaden. Erziehungsberechtigte / El-
tern haben die Aufsichtspflicht. 
 
§ 10 Haftung  
 
(1) Die Benutzung des  Sport- und Familien-
bades geschieht grundsätzlich auf eigene Gefahr 
des Benutzers, unbeschadet der Verpflichtung der 
Gemeinde Gauting das Sport-und Familienbades 
in verkehrssicherem Zustand zu erhalten. Für hö-
herer Gewalt und Zufall, sowie Mängel, die auch 
bei Einhaltung der üblichen Sorgfalt nicht sofort 
erkannt werden, haftet die Gemeinde Gauting 
nicht. 
(2) Ebenso haftet die Gemeinde nicht für 
Schäden, die Badegästen durch Dritte zugefügt 
werden. 
(3) Für die Zerstörung, Beschädigung oder 
das Abhandenkommen der in das Sommerbad 
eingebrachten Sachen wird nicht gehaftet. 
(4) Der Betreiber oder seine Erfüllungsgehil-
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Einladung zum  
Seniorencafé 
am 

Mittwoch, den 02. Mai 2018 
ab 14 Uhr 
 

Herzlich willkommen im „bosco“ 
zu geselligem Beisammensein bei  
Kaffee und Kuchen.  
 
Dabei haben Sie auch Gelegenheit zum Ge-
spräch mit einem Mitglied des Seniorenbeirats. 

Kostenloser Abholservice: 

Der Bürgerbus holt Sie gerne  ab und bringt Sie 
auch wieder nach Hause.  

Bitte melden Sie sich bei Bedarf bis Dienstagmit-
tag bei Frau Erb, Tel. 89328719. 

Über Ihren Besuch freut sich Ihr Seniorencafé-
Team! 

Herzliche Grüße 

 

Dr. Brigitte Kössinger  
Erste Bürgermeisterin  

Bekanntmachungen 

fen haften für Personen- Sach- oder Vermögens-
schäden nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. 
(5) Für Wertsachen und Bargeld wird nicht 
gehaftet. Ebenso wird die Haftung für Kleidung 
einschließlich ihres Tascheninhaltes und sonstiger 
Gegenstände ausgeschlossen. 
(6) Werden Haftungsansprüche geltend ge-
macht, so muss der Schadensfall unverzüglich 
dem Aufsichtspersonal gemeldet und gegenüber 
der Gemeinde Gauting schriftlich angezeigt wer-
den, um spätere Schadenersatzansprüche  auszu-
schließen. 
 
§11 Sonstiges ; Ausnahmen 
 
(1) In den Becken wird das Badewasser auf 
eine Temperatur von ca.22 Grad und im Heißwas-
serbecken auf eine Temperatur von ca. 30 Grad 
erwärmt. Ein Anspruch auf diese Badewassertem-
peraturen besteht jedoch nicht. 
(2) Wünsche, Anregungen und Beschwerden 
nimmt das Aufsichtspersonal und der zuständige 
Fachbereich in der Gemeinde Gauting entgegen. 
Die Satzung für das Sport -und Familienbad gilt für 
den allgemeinen Badebetrieb. Bei Sonderveran-
staltungen können von dieser Satzung Ausnahmen 
zugelassen werden, ohne dass es einer besonde-
ren Aufhebung der Satzung bedarf. 
(3) Jede gewerbliche Betätigung, die Abhal-
tung von sportlichen, unterhaltenden oder sonsti-
gen Veranstaltungen, sowie die Erteilung von 
Schwimmunterricht durch Vereine, vereinsähnliche 
Gruppen oder Privatpersonen innerhalb des Sport 
– und Familienbades bedarf der schriftlichen Er-
laubnis durch die Gemeinde Gauting. 
 
§ 12 Inkrafttreten 
 
(1) Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Be-
kanntmachung in Kraft 
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung über den Be-
trieb und die Benutzung des gemeindlichen 
Schwimmbades vom 21.04.1994 außer Kraft. 
 
 
Gemeinde Gauting, den 24.04.2018 
 
 
Dr. Brigitte Kössinger 
Erste Bürgermeisterin 
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Sie möchten außerhalb unserer Öffnungszeiten 
Medien ausleihen? Nutzen Sie unsere eMedien-
Ausleihe unter www.digibobb.de 

 

Englische Vorlesestunde für Kinder ab 4 Jahren 

Mittwoch, 25. April 2018, 15:30 Uhr 

Ihr habt Lust, Eure ersten englischen Wörter zu 
lernen?  
Dann seid Ihr bei uns genau richtig. One, two, three 
- hereinspaziert!  Eintritt frei 

 

Vorlesestunde 'Unsere Welt ist bunt' – Ge-
schichten zum Kennenlernen der deutschen 
Sprache 

Freitag, 27. April, 15:00 – 15:30 Uhr  

Diese Vorlesestunde wendet sich an Kinder mit 
Migrationshintergrund und soll ihnen einen besse-
ren Zugang zu Büchern und zur Kultur in ihrer 
"neuen" Heimat ermöglichen.  

Für Kinder ab 5 Jahren, Eintritt frei. 

 

Vorlesestunde für Kinder ab 4 Jahren 

Mittwoch, 02. Mai 2018, 15:30 Uhr 

"Die kleine Hexe - Ausflug mit Abraxas" von Susan-
ne Preußler-Bitsch, nach einer Idee von Otfried 
Preußler. Gelesen von Frau Johanna Ströbele für 
Kinder ab 4 Jahren, Eintritt frei!  

 

BücherBabys - die Krabbelgruppe der Gemein-
debücherei Gauting 

Donnerstag, 03. Mai 2018, 10:15 Uhr 

„Ich bin da, du bist da, wir alle sind da ...“  45 Minu-
ten Sprache, Spiel und Spaß für Kinder zwischen 
12 und 36 Monaten. 

Dieses Mitmach-Angebot richtet sich an Eltern und 
Großeltern, die in gemütlicher Atmosphäre gemein-
sam mit ihren Kleinkindern einen Schatz an Bü-
chern entdecken möchten. Wir wollen gemeinsam 
mit Ihnen und Ihrem Kind Bilderbücher anschauen, 
vorlesen, singen, Reime aufsagen und dazu Fin-
gerspiele zeigen.  

Um Anmeldung wird gebeten unter 089/ 89 337 
132. Die Teilnahme ist kostenfrei 

 

Was ich gerade lese – Buchtipps von Sibylle 
Maier  

Samstag, 12. Mai 2018, 17:00 Uhr 

Alle Veranstaltungen finden Sie auch auf unserer 
Internetseite www.gauting.de/buecherei 

 
Öffnungszeiten der Bücherei:  

Di, Mi, Do 10-13 und 15-19 Uhr, Fr 12-16 Uhr,   
Sa* 10-12 Uhr  
 * ausgenommen Schulferien 
 
 


